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Aus den Verhandlungen des Regierungsrates vom 27. A pril 2010 
 
Genehmigung Ausführungsprojekt Schmittenkehre–Pfaff enrank 
 
Das Ausführungsprojekt für den Ausbau des Abschnitts Schmittenkehre–Pfaffenrank an der 
Klausenstrasse wird genehmigt und das Departement Bau und Umwelt nach der Landsge-
meinde (Genehmigung Mehrjahres-Strassenbauprogramm 2010 bis 2019) zur Umsetzung 
ermächtigt.  
 
Die Landsgemeinde 1999 bewilligte mit dem Mehrjahresprogramm 2000 – 2004 für fünf Ab-
schnitte der Klausenstrasse einen Kredit von 25,38 Mio. Franken, so auch für den Abschnitt 
Schmittenkehre-Pfaffenrank. Der unübersichtliche Abschnitt mit den sehr engen Wendeplat-
ten ist dem Verkehr nicht mehr gewachsen. Für die Stützmauern des Pfaffenranks sind zu-
dem umfangreiche bauliche Sanierungsarbeiten nötig. Mit einer Fahrbahnbreite von 6.0 Me-
tern und den notwendigen Kurvenverbreiterungen, angepassten Kurvenradien und Bankett-
breiten ergibt sich gegenüber dem Projekt von 1986 ein deutlich reduzierter Ausbau, welcher 
aber dank der geplanten Ausweichstelle den Postautobetrieben und Carunternehmen die 
Fahrt trotzdem erleichtert. Die Kosten von 9,415 Mio. Franken liegen deutlich tiefer als die im 
Landsgemeinde-Memorial „Abschnitt Schmittenkehre–Pfaffenrank“ geschätzten Kosten von 
11,7 Mio. Franken. 
 
Die Baumeister- und Strassenbauarbeiten werden der Arbeitsgemeinschaft Pfaffenrank 
(Linth STZ AG Schwanden, Marti AG Matt, Balz Marti AG Linthal, Walter Hösli AG Glarus) 
vergeben.  
 
 
Personelles 
 
Der Regierungsrat nimmt von folgenden Rücktritten unter Verdankung der geleisteten Diens-
te Kenntnis: 
- Dr. Ruedi Hertach, Glarus, als Mitglied des Kantonsschulrates per Ende Amtsdauer 

2006/10; 
- Victoria Romeo Martin Hefti, Schwanden, als Mitglied der Gleichstellungskommission und 

als Präsidentin der Schlichtungsstelle nach Gleichstellungsgesetz per Ende Amtsdauer 
2006/10; 

- Nadia Hungerbühler, Stäfa, als Ingenieurin bei der Abteilung Landwirtschaft, per 31. Juli 
2010.  


